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(Eröffnung der Sitzung mit Menscheiden und Regen fehlt hier sowohl,
in lern. Jedenfalls ist dieTclcgralillllc.

deObanvtftadt

iashtugton, 21. Aug. Nebe,
die jüngst stattgesundene JnspectivnS
reise der Beamten der Ackerbaustatio
mm wi4i hrntt Wlir4n tiHh Wnrhytttft,..

Etwa öopersonen verletzt,
Macon, 31. Aug. Niemand de,

bei dem gestrigen Unglücksfall an bti
Souther, Bahn zu Schaden Gekom
menen ist lebensgefährlich verletz!,
aber eine Anzahl erfonen haj fchifnv
me und schmerzhafte Wunden erhal
ten. Die Gefammtzahl derjenigen
Personen, die mehr oder wenige
schwer verwundet sind, wird sich auj

des Lande, äußert sich der Direktor Maniland. irginia und Ohio Kla-de- s

Bersuchssttion Amtes, Dr. A. ? ület. vorzeitige Re.sc w.rden sast

TrictIvlittiiile.

Suneehaptstadt.
Washington, Sl. Aug Das

Schatzamtsdepartement erhielt heut
lvvm Zolleinnehmer Cottrell in Cedar
Äehs, Fla., eine Depesche, in welcher
derselbe meldet, daß er aus Anregung
des spanischen Consuls in Tampa an
einer Stelle, zwanzig Meilen von
Cedar Keye I0 Remington Gewehre,

ine Quantität Patronen und 11 Faß
chen Schießpulver, welche nach Cuba
gesandt werde sollte, confisclit
habe.

Der Fall Nomberg.
Washington, o. Aug. Das

Staats Departement ist ohne jegliche

Guter Fund,
San graneikco, 2. August,

Die Detective der Well Fargo e

fanden gestern $ 1 1 ,530 vv
den 853,000, welche im Oktober ltbet der Station Swingle an der
Southern Pacificbahn gestohlen
wurden. Bor einigen Tagen fanden
sie zwei leere Geldsäcke, welche $40,
000 von der gemachten Beute enthal-tc- n

hatten vnd von denen man
daß sie von Landstreichern
und weggeschleppt worden

sind.
Längere Nachsuchungen führten

schließlich zu der Stelle, wo f. Z der
Räuber Bradh seine geraubten
Schätze vergraben haben sollte, die

seinen Antheil an dem Raube ausge-
macht halten. Heute wurden noch
weitere lö00 gesunden, die bestimmt
auch zu der gemachten Beute gehört

jtadel Ycpesilfctt.

Deutschland.
Di D.A. Veteranen,

Hamburg, 23. August, II
Deutsch . Amerikanischen Veteranen
trasen gestern Nach,tttag. von Bre
men kommend, hier ein. Sie wur
den am Bahnhof von einem Somit
des .Hamburger Soldaten - Vereins'
und einem Biirgercomite empfangen.

Nachdem die ersten Begrüßungen
ausgetauscht waren, Intontrte die fia

eile: .Teutschland, Deutschland
über AUeS," dem die amerikanische
National Hymne folgte.

Der Bahnhof war mit Zuschauern
überfüllt, welche den Ankommenden
laute Hochruse entgegen brachten.
Die Amerikaner marschirtcn daran',
das Banner des Deutsch Amerikani
schen Kriegerbundcs" an der Spitz
und gesolgt von den Hamburger

dem Bahnhof entlang, ach

den sie erwartenden Kutschen, die sie

ach den für sie bestimmten Hotel
brachten.

Heute Morgen werden sie dem Für
sien Btkmarck einen Besuch abstatten
und Abend einem ihnen zu Ehren

dicht angesüllt. Dieser Andrang
wurde durch die ain letzten Mittwo
vom Richter ersolgte nkündigunj
veranlaßt, daß sämmtliche Spirituv
senhändlcr, welche heute sich schuldig
bekenne sollten, mit einer Geldbuße
von $25 davon (Valuten würden ; dag
sin Jeder, der dieses nach dem erstell

September tbun würde, eine Geld
büße von $Ü00 zu erlegen habe, wäh
end diejenigen, welche es aus einen

Prozeß ankommen ließen und schuldig
befunden würden, aus drei Mvnalj
ins Zuchthau zu wandern haben.

Als die Gerichtssitzung heute eröff
t wurde, waren die Richter

Hnyc und Helbrook zugegen,
Richter Jerome wiederholte sein

Erklärung vom Mittwoch, daß alles
solche Spirituosenhändler, welche sich

schuldig bekennten, mit einer Geld
büße von $25 davonkommen würden.

Alle Jene aber", so suhr Richter
Jerome sort, welche sich nicht schulj
dig bekennen, werde so gut sein, sich

zurückzuziehen. Für ihren Proceß
wird ein anderer Tag festgesetzt wer!
den".

Nach dieser Ankündigung fand so,
fort ein förmlicher Sturmlaus nach
den Schranken des Gerichts statt,

Koinint nur nicht Alle aus ein
Mal", donnerte der durch den An,
drang der Spiritussen Händler In
Staunen versetzte Clerk,

Es glich einem ,Fovt-bal- l game"
und ein jeder der Zahlungslustigett
,k,ämpste wie ein Löwe um an dl'e

Spitze der Colonne zu gelangen.
.Haben Sie ihre $25 bei der

Hand?" erschallte abermals die

d,s Clcrks und sofort
begann da Knistern funkelnagelneuer
Banknoten und Greenbacks erschienen
in dicken Rollen.

Im Handumdrehen häuft (ich
bn Papiergeld aus den, Pust deß
Clerk derartig, daß er sich genöthigt
sah, lim eine kleine ErholungZvciM
zu bitten. Bi fif Uhr hatte), der
Elerk und seine Assistenten 1000 AßJ
genommen, Um die Mittags'sluiM
betrug die Summe schon $7,7$3,j
Sechs Handseste Polizisten hatten,!
Mengte in Ordnung zu halten üiiki

die Hände voll zu thun.
Die bi jetzt für den Monat August

eingenommenen Accise Strase?, be

lausen sich schon aus $ü0,ooo.
Por Vertagung de Gerichtshöfe

erklärte Richter Jerome, daß noch
für den Zeitraum von einer Woche

Plaidtrungen au' schuldig" unsek
denselben Bedingungen, nämlich der
Annahme von 825 Geldbuße entge
gehgenominen würden.

Liabcl-Dcpcschct- t.

Teutsch!.
Berlin, 31. Aug. Ta gestern

von der Norddeutschen Allgemeinen"
angekündigte Wiedererscheinen eine
Socialistengesetze gibt den Blättern
der verschiedensten Partcirichtungen
Veranlassung zu allerlei Kommenta
ren.

Die Berliner Neueste Nachrich
ten", da BiSmarck Blatt esns

lj!,a, sprechen die Hoffnung au,
daß die Regierung diese Mal mehr
Kraft und Klugheit, al bei jener un
seligen Umsturzvorlage, zeige wer
de, indem sie jetzt dem Reichstage ein
wirkliches, nur gegen die Socialisten
gerichtete Ausnahmegesetz vorlegt.

DaS Berliner Tageblatt" dagegen
saßt die Sache von der andern Seit
aus. ES ist der Ansicht, daß die von
der Norddeutschen" eingeleitete Agi
tation einen recht häßlichen Mißton
in die jetzt allerorten herrschende Fest
sreude hineinträgt. Nachdem eS da
rauf hingewiesen, daß die

selbst zugibt, daß da
Schimpsen der socialdemokratischen
Blätter nirgend einen Widerhall sin

det, wirft e die Frage auf: Wer
wird denn, ehe die großen nationalen
Festtage vorüber sind, den I. Zt. mit
einer so gründlichen Niederlage der

Regierung beendeten Feldzuq Mieder
eröffnen wollen?"

Mainz, 31. Aug. Der aiser
ist in diesen Tagen unermüdlich. E
kümmert sich um alle Detail der
Festvorbereitungen und trifft Anvrd
nungen oder verwirft ihm gemachte
Vorschläge, die ihm nicht gefallen: er
kommt und geht, ist bald hier, bald
dort und die Herren vom persönliche
Dienst haben keine ruhige Stunde.
Augenblicklich weilt er am Rhein oder
im Zaunu. Bei der Revue über
die hessischen Truppen bet Mainz
richtete er an da zur Kritik oersom
melte sstcierScorp der hessischen

Division folgende Worte. Bedenken
Sie, meine Herren, daß wir stark sein
müssen, um den Frieden zu bewahren.
Je starker wir find, desto mehr Re
spekt haben Ande, hat da Ausland
vor un."

erlin. Z!. Aug. Die schänd,
lichen Verleumdungen, welche de

französische General Meunier jüngst
über die dcutscben Offiziere vervflent
lichte und welche gleich damall in ge
buhrender s festgenagelt" wur
den. zitiern immer noch in der deut
schen Preise nach. Heute erinnern die

deutschen Blatter daran, daß imJahr
170 der Pariser gtgaro" selbst mel
bete, französische krupve hatte den

uterdahnbof in Reim auszeplln
dert. und daß auch der .gigarö" I
lamal war. tet dem frmzösische
Volk den Rath gab. die deut'chea
Soldat mit Arievik zu ergtst.

V in diesem Jahre sehr verspätet
l V. st in wenigen Platzen mit dem

Psi. Ten begonnen worden.
Die große Trockenheit hat dem Ta

bak fast im ganzen Lande Schaden zu

gefügt, doch gilt dies besonders für

überall laut.
Der kräftige Regen hat das Erd

reich in den Staaten de Mississippi-un- d

Missouri-Tha- l für da Umpslü-ge- n

in einen vorzüglichen Zustand
versetzt und die Farmer, die bisher
durch die Trockenheit daran vorhin-der- t

waren, sind jetzt fleißig an der
Nrbeit.

Am 20ten August kanicn in Mon-tan-

a und Minncsota,
am 21ten in verschiedenen Theilen
von OHio, Penusylvannien, New Aork
und am 22ten Augu in oen New
England Staaten Nachtfröste vor.

Speciftcirte Berichte liefen ein von:
A r k a n s a s : Die Baummolle hat

sich hier etwas erholt, doch ist noch

'U" 5" Baumwolle

r,n"u- "7"llen Mais bleibt an.
ihaltenb in gutem Zustande, aber der

pat Stanzte braucht Regen, um
reisen zu können: Heu ist ununterbro
chen in guter Bersasiung und die Obst-ern-

verspricht eine sehr reiche zu
werden.

, .ff "l ÄtÄ,'"T. l" T.r.ir"iiu i unu uen weiuen, nuuicnuiuj in
den nvrowesllich und central gelegt-
nen Countie großen Nutzen gebracht
und das Pflügen erleichtert. Im
Süden des Staates hat es zu wenig
geregnet; dadurch ist das Pflügen im

Rückstand geblieben, und da spät
Korn leidet an Regenman-ge- l.

K e n t u ck Y : Hier herrschte zum
größten Theil bewölktes Wetter mit
normaler Temperatur. Mit e

der im äußersten Norden n

Countie, wo Vieh und Vege-
tation oller Art durch die Trockenheit
und Hitze furchtbar leiden, ist überall
ein befruchtender Regen gefallen und
sind dort auch die Felder und Weiden
in befriedigender Verfassung. Mit
dem Schneiden des Tabaks und dem

Aussäen de Weizens ist begonnen
worden.

Alabama: Obgleich sich der d

der Baummolle im Allgemeinen
zebcssert hat. leidet dieselbe doch stel

ienweise schwer durch gäulniß, Rost
ind Ungeziefer, Die Sorghum
Zrnte hat begonnen, die Felder stehe

gut, aber die Wiesen und Weiden kön

nen noch viel Regen vertragen.
Mississippi: In den Nieder

ngen haben schwere Regengüsse gro
gen Schaden angerichtet. An vielen
Stellen ist auch die Baumwollraupe
sehr zum Schaden der Ernte ausge
treten ; die Maisernte ist sast überall
jchnittreis.

T e n n e s s e e : Strichweise ist

hier die Dürre sehr groß. Das spät
gepflanzte Korn leidet stark darunter
und die Baummolle bleibt zurück und
fault ielsach ; Tabak reist gut und
das Schneiden desselben hat begon-ne-

Im östlichen Theil des Staate
läßt der Stand de Welschkorns Nicht

zu wünschen übrig.
JUinoiS.

Da neue Flaggeng esetz.

Springst, ld, 23. Aug. Da
neue Flaggen-Geset- z gibt Anlaß zu
dielen Anfragen in der Generalan
walti Office und taglich lausen dort
zahlreiche diesbezügliche Briefe au
allen Theilen de Staate ein.

Der Generalanwalt hat sein An

sicht über die Gültigkeit de, Gesetzt,
noch nicht ausgedrückt nnd gibt aus
solche Ansragen eine allgemein gehal-ten- e

Antwort. In nächster Zeit wird
über den Punkt von ihm eine e

Urtheilsdarlegung erfolgen,
Anscheinend ist e, der allgemeine

Wunsch, da, neue Gesetz durch da
Staats Obergericht erprobe zu
zu lassen.

KansaS.

Concur.
Emporia, 23. Aug. Die größte

Brocernffrma der Stadt, L G. Wil
kvx l' Eo., hat ihr Geschäft an die

Empoiia National Bank und an die

Grocersirma W. T. Soden, Redenour
& Baker in Hansa City übertragen.

Der Eoncuri wurde zu dem Zweck

angemeldet, um ine große Anzahl
alter Rechnungin zu begleichen, die

schon seit Jahre al unbezahlt in
den Büchern existlren. Man glaubt
nicht, daß da Geschäft geschloffen
werden wird, sondern setzt voraus,
daß die Firma, nach Regelung der
Schulden, ihr Geschäft in der alten
Weise fortsetzen wird.

Die Höh der Schulden ist unbe
kannt.

kalisorme.
Gegen die Japaner.

Ls, ngei e. 2v. Aug. Bu.
dessenator White Hai in einem Jnter-Vie-

erklart, daß Arbeitscommiffar
Fitzgerald von Sa Francisco ihn er
sucht habe, eine' Bill im Congreß ein

zubringe, welche die Japaner, in
ahnlicher Weise, wie die bezüglich
der Chinesen geschieht, von der Ein
Wanderung ausschließt. Senator
Whtle hat versprochen, die zu thun.
fall Jitzzerald ihm da Material sür
den Nachwei liefert, daß durch die

japanische Einwanderung die Jntir
Ren bei amerikaninker, Äibeiler

,nsilich geschädigt werde.

bU belaufen.

Telalvare.

Wilmlngto n, 31. Aug. Zwan,
zig Männer wurden heute von Penn
Grcve, N. I., hierhergebracht und
unter der Anklage, durch Organifa,
tion einer bewaffneten Expedition
nach Cuba die Neutralitötsgefetze ver
letzt zu haben, ins Gefängniß gesandt,
Dieselben befinden sich in den Hände
der Bundes'Behvrden und werden
am nächsten Montag dem Richter vor
geführt werden.

Süd Takota.

Muß brummen.
Pierre, 81. Aug. Da Staat,

oberg, richt entschied gestern, daß bey
VrStaatsfchatzmeister Taylor dem ,

Sheriff wieder auszuliefern sei. L,etz

terer ging gestern Abend mit seinen.
Gefangenen nach dem Zuchthause ab.
E hätte sich die Meinung geltend ge- -,

macht, daß die untere Instanz hei
Verhängung der Strafe da Maß sä

Unterschlagung überschritten HM.
Da Obergericht aber ist der Ansicht,
daß der untere Gerichthof sein M ,

rtsdictjon nicht überschritten hab
und daß Tahlpr, nachdem er zwei
Jahre abgesessen hat, die Trlstiakeß
der ihm zuerkannten fünfjährigen
Zuchthausstrafe hrüfen lassen am.

Richter Corton gab die Entlchei
dung ab. Richter Kellam stimmte der
Entscheidung auf Grund des Ge
der Autoritäten bei, welche im
reffe der RecktSvsleae de ütii:

ausgestellt haben, daß es besser sei,
die Entscheidung der unteren Instanz
zu berichtigen, als sie gänzlich umzu
stoßen. Taylor's Anwälte lvögen Be
rufung einlegen.

Eolorado.

Denver, 8l. August. Eenakoi,
James P. Galloway von Monirosk

County bestätigt die lungste Nachricht,
wonach im Navajo Basin, Hall Mi
guel County, werthvolle GoldfunKe
gemacht wurden.

In der Sweetheart-Grube- , welche
von seinen Söhnen geleitet wird, ist
ein großer Streik ausgebröchen.
Letzterer ist viel bedeutender, als der
vor zwei Jahren in Silver Pick statt
gefundene. Seit den letzten zchei

Jahren zahlt di, Gesellschaft stetig
ün monatlichen Dividenden $30,000
bi ioofiOO au.

Nebraska.

Mehr Regen.
Omaha, 31. August. Gestern

Nachmittag und Abend ging über die

östliche Halste de Staate Nebraska
ein schwerer Regen nieder.

An vielen Punkten belies sich die

gefallene Regenmenge auf zwei Zoll,
wodurch der Bahnverkehr manche
Unterbrechung erfuhr. In Omaha
nahm da? Wetter sast den Charakter
eines Wo lkenbruchs an. Der Boden
im Staate besand sich nie in besserer
Versassung für da Herbstpflügen,

Telaivarc.

Wilmington. 31. Aug. Die
hier als Freibeuter verhafteten Leute
sind au Philadelphia und New Aork
und wurden aus Befehl der Bundes-Schatzam- t

festgenommen.
Heute werden sie ein Verhör zu

bestehen haben.

Jltta Bork.

Die Leiche gesunden.
South Beach, Staaten Island,

0. Aug. Die Leiche von Robert
W. Jnman, welcher Montag Abend
von seiner Jacht, nach deren Collision
mit dem DampferPerseuS verschwand, '

wurde gestern Nachmittag hier am
Strande ausgefunden. Die Jdenti-tifizirun-

bot keine Schwierigkeit, da
Jnman Kleidung und Schmuck- -

fache in den längs der Küste er j

breiteten Cirkularen getiau heschrie
den waren. Auch fanden sich in den
laschen an Jnman adressirte Briefe
vor.

Die Neuigkeit bezüglich des Auf
'

finden! einer Leiche verbreitete sich

rasch, und als es bekannt wurde,
daß sie al die de Hern Jnman
festgestellt worden, war große usre,
gung unter de Boots- - und flacht
Leute am Gestade voa Staaten Js
land die Folge. Alle waren begierig,
die auf de Fund der Leiche gesetzte

Belohnung von $500 zu verdienen.
Diese Belohnung wird von zwei

junge Angestellten in Mcpayc,
Hotel an South Beach beansprucht.

New Zlork. ZI. ug. Die heu-tig- e

Gesammt Gold Rucknahme au, ,

dem Bundesschatz belies sich aus 2. ,

230,1X10. Kurz vor dassenichluß de.
ponirte das Regierungs Bond Syn
dikat 1.000,000 in Gold im Unter
Schatzamt, gegen Legal. Tender No
ten. Damit bleibt die Goldreserve
über dem $l',:o,ooo,0(,o Punkt.

Wählen da kleiner U be l.

New ?ork. AI. Aug. Nicht

weniger al 425 .ciieialle waren
heute vor Richter Jerome im neuen
Serichtlhos "ol Sjilul ? -- i,in"

zur Berhavdlung ange'etzt.
Der cheiichitiaal sowie die u dem

selb! führenden Haiki dait bei

l. True, wie solgt
Der niedrige Preis, den Jarmpro

ducte seit einem oder zwei Jahren
bringen, in Berbindung mit der gro
ß Dürre und anderen Ursachen,
welche die Ernte reduziren, haben den
Farmern in den meisten Staaten zum
ersten Mal die Nothwendigkeit vor
Augen gesührt, mit der Erzeugung
ihrer Producte zu wechseln, als stets
ausschließlich von den Stapel Getrei-dearle-

wie z. B. Weizen, abhängig
zu sein. Die Stationen haben mit
den verschiedensten Feldsrüchten Ber-such- e

angestellt, um zu zeigen, welche
Atcn in den verschiedenen Gegenden
am Vortheilhasteste zu erzeugeu sind,

Es ist edoch noch eine gründliche
Untersuchung de, Erdreich ersorder- -

lich, um die endgültigen Wirkungen
einer wechselnden Aussaat definitiv
,.ft,r,.n. i 9t..afit ,.
banden, dak dieselbe n kur.er eit
angestellt werden wird, da ihr prakti
scher Werth unverkennbar ist.

Die Farmer de Westen und Nord
WaiianS HiamSam iaitt ta li "ri(i 1 im hau
IVb l(HV Ui.lUltlll U(l
künstlichen Bewässerung große Auf- -

merksamkeit zu und die Rtgietungs.
Versuchsstationen stellen ausgedehnte
Nachsorschungen nach den sichersten

Methoden künstlicher Bewässerung an.
Es giebt da viele Fragen zu beant-Worte- n

und eS erfordert ernste Ueber-legun-

um die richtigen Wege einzu
schlagen. Eine der hauptsächlichst
ist die, das Wasser zu beschaffen, da
nicht zu viel alkalische Salze enthält;
sono würde sein sortmährender

sür die Vegetation äußerst
schädlich sein.'

gleisch.Export-Ausstcht- .

Washington, 23. Aug. Sek-ret-

Mvrton erließ heute eine wich

tige Bersügung zum Schutze der über
seeischen Cvnsumentcn von amerika-nische-

Fleisch. Es wird dadurch
der Export von allem Rindfleisch, da
nicht vorher inspicirt ist, in gukunst
vermieden werden. Ferner müssen
die Exporteure von Pferdefleisch ihre
Collis von jetzt ab derartig markiren,
daß Jedermann die Natur de In
halt leicht erkennen kann. Die Ber
sügung bezieht sich auf ein Gesetz vom
8. März 1891 mit einem Amendement
vom l tz en März und lautet:

Es vnd hierdurch angeordnet, daß
am und nach dem l. September 183

jede Quantum Rindfleisch, da ex

portirt werden soll, frische, gesal-jene-

eingekannte und gepökeltes,
mit einem Certiffcat versehen sein

muß, welche nochweist, daß da
Kind, vordem es herstammt, frei von

jeder Krankheit und da Fleisch bei
der Verschiffung vollständig gesund
war, Diese Eertiflcate siud von In
spectoren de diesseitigen Departe-men- t

auszustellen. Außerdem soll
da Cerliftcat den Nachweis führen,
daß da Fletsch vor dem Export tnspi-cir- t

und al vollständig gesund besun-de- n

wurde.
.Fleisch von jeder anderen Specie

Thiere, welche au irgend einem
Grund nicht da JnspectionS-Zeiche-

und die Stempel de Departement
trägt, soll derartig in Kisten, gaffern
u. f. w. mit lesbarer Markirung ver
packt sein, so daß der Inhalt deutlich
sichtbar und die Art de, Thiere

ist, von dem e, produztrt ist.
Fleisch, welche, nicht derartig markirt
ist, oder kein Eertiftcat mit sich führt,
soll al uninspicirt" betrachtet und
vom Export ausgeschlossen werden.

.Es wird hierdurch allen Exporte
ren von Fleisch, ganz gleich, ob da
selbe frisch, gesalzen, eingekannt, ge

pökelt oder wie immer piäparirt ist,
und den Eigenthümern oder Agenten
von Schiffen, auf denen da in Rede
stehende Fleisch exportirt werden soll,
bekannt gemacht, daß an kein Fahr-zeu- g

Clarirungpapiere ausgegeben
werden dürfen, da Fleisch zum Ex
Port an Bord hat. welche, nicht in
Uebereinstimmung mit dieser Beryll
gung behandelt ist.

I. Sterling Morton. '

Sekretär."

Wetter und ErnteimLand
Washington, 23. Aug. In

den Thäler de, mittleren Mississippi
und de, unteren Miffouri, sowie in
den nordlichen See Regionen hat der
reichlich gefallene Regen der letzten
Woche den Weiden und ganz beson
der dem Welschkvrn großen Nutzen

gebracht. Letztere reift dort jetzt
schnell.

Nebraska meldet, namentlich so

weit e den östlichen Theil de, Staa
te, betrifft, einen entschiedenen Fort
schritt und die Ernt? in Iowa kann
durch Dürre in diesem Jahre nicht
mehr leiden. In dem nordlichen
OhioZhal und in den Mtteltlan
tischen Staaten haben alle noch au- -

stehende geldfrüchle während der letz

ten Woche schwer durch die surchtbar
Dürre gelitten.

'

Der ostliche Theil de Baummoll- -

Gürtel hat schwer durch zu starke

Rezenzüffe leiden müssen und überall
erden Klage über .Rost' laut.

Im Gegensatz dazu melde Alabama.
Arkansa und Oklahoma eine er
treulichen Fortschritt der Baumwolle.

Tennen deiirmt die Paarn.
oll unter der surchib Düftz

gegebenen kameradschaftlichen Coin
mers beiwohnen.

Berlin , 29. Aug. Die Erb
grofzherzogin von Oldenburg ist ge
storden.

Augsburg, 23. Aug. Die hier
in Eonferenz versammelten deutschen

Handelsgesellschasten haben sich zu
Gunsten der Goldwährung erklart.

OefterreichUngr.
Wien, 29. Aug. Prinz Ernst de

Rohan büßte bei der Ausübung der

Jagd durch zufällige Entladung
seiner eigenen Flinte da Leben ein.
Er war der Erbe eines großen Ve

mögens.

Jrankreicb.

Pari, 29 August. Der
Hippolqte Ramman erschoß

sich letzte Nackjt mit einem Revolver.

Italic.
Explosion in einer Kirche.

Jvrea, 29. Aug. Durch die

Explosion einer Lampe in einer Kirche
in Ribvrdone gerieth ein Anbau, in

welchem einige Pilger Quartier
hatten, in Brand und acht

Personen verbrannten bei lebendigem
Leibe,

' Später: Es hat sich jetzt heraus
iesteHt, daß bei dem Feuer in Ribor

done 14 Menschen in den glommen
unikamen und die Anzahl der Ber
mundeten noch nicht bekannt, aber
sehr groß ist.

GroßerEoncurs.
Genua, 29. Aug. Die große

Baumwoll Firma staub &. er
In Lornigliam bet Genua hat den

Concur angemeldet. Die Passiva

betragen über eine Million Lire,

robdrttannie.

London, 23. Aug. Die.Ii
rnes" theilt mit, daß in Wandsmorth
London, ein Cholerasall constatirt
worden sei.

Hollanv.

Große Schadenfeuer.
Amsterdam. 23. Aug. In

Hoagezand in der Provinz Grontn

gen, zerstvite eine furchtbare
eine Sägemühle, ein Dutzend

Wohnhäuser, eine O,l - Rassinertt,
eine Brücke und viele kleinere Neben

gebäude.
Japan.

Gescheitert.
Hiogo, 2. Aug. Der amrt

kanische schöner .Henrietta', EaMn
Roß. welcher am 17. December 1894

don New Bork, via Aokohama, nach

y hikr absegelte, ist im ee.Eanal mit

Heun Fuß Waffer in seinem Rumpf,
zu Grunde gegangen.

Die .Henrietta" wurde im Jahre
1875 in Bucksville, S. E.. erbaut,
war ein Doppcl Deck Schiff und hatte
einen Gehalt von 1.203 Tonnen.

Türkei.

Sonst antinopel. 29 August.
Der Sultan hat den türkuchen Bot

schastern in Pari und St. Peter
bürg Depeschen gesandt, in denen er

sich bitter über die Handlungsweise

Englands In der armenischen Früge
beschwert. Er ekklärt da Gebahrtn
Großbritannien darin für unhöflich

und dem Ansehen de Sultan'
schädlich.

Die Depesche schließt mit einem

pvell an die Regierungen jftant
reich und Ruilcsnb. um dieselbei,

zu veranlassen, ihren ganzen kiükluß

einzusetzen, die gegenwärtige Hallung
England der hohen Pforte gejenüb
zu modtfizire.

Jnsormatian in Betreff der berichte- -

ten, in Deutschland erfolgten Verhns
tung von H. M. Romberg von Deca
tut, Ind. Nach heutiger Angabe de

stellvertretenden Sekretärs McAdoo
nimmt da Versahren in einem Falle,
gleich dem Romberg'fchen, gewöhnlich
3 618 6 Wochen in Anspruch. Man
zmeifclt nicht, daß unser Conful
Henry Robertson für die Beschlltzung
der Rechte irgend eine amerikani
sehen Bürger prompt eintreten
werde,

Fraglich ist, oh, nach Maßgabe der
von Jndiana aus geschehenen Dar
stellung der Thaisachen, die Bunde
regierung vorerst mehr in dem Falle
thun kann, als sich zu vergewissern,
daß das Verfahren gegen Herrn Rom
berg durch unsern Vertrag mit
Deutschland gzdeckt ist. Dieser Ber
trag bestimmt ausdrücklich, daß Ein
geborene Deutschlands der Verant
wvrtung sür dort begangene Verbre
chen, durch Naturalisirung als amert- -

kantscher Bürger, nicht enthoben wer- -
ven sollen.

Miffouri.

St. Joseph, 81. August. De,
langjährige Präsident der State Na
tional Bank dahier, Charles B.
France ist gestern im Alter von öä
Jahren unerwartet einem Herzübel
erlegen.

Er war einer der reichsten Männer
im Staate.

Ohio.

Ein verhängnißvolle Ge
rüst.

Eleveland, Sl. Aug. Jame
Beckmeister fiel heute vom Dach des
fünfstöckigen World" Gebäude aus
das Trottoir und starb auf der Stelle.
Beim Fallen traf der Körper einen
Mann Namen John Nickson, der
gerade die Stelle pässirte, mit so gro
ßer Gemalt, daß er einen Bruch de

Rückgrates und beider Beine erlitt.
Sein Zustand ist im höchsten Grad
lebensgefährlich,

Beckmeister war mit einigen ande
ren Leuten damit beschäftigt, ein gro
ße Schild an dem Hause zu besesti

gen. Der Unfall paffirte dadurch,
daß die Stricke, welche da Hänge-gerü-

hielten, abglitten.
Außer Beckmeister besanden sich

noch zwei andereArbeiter, Lewi und
Cormler, aus dem Gerüst, welche n

verzmeiselten l!amps um ihr n

zu bestehen hatten, dem eine un
geheure Menschenmenge aus der
Straße, ohne helsen zu können, zu- -

schaute. Lewis wurde gleichfall
vom Gerüst geworfen, e gelang ihm
jedoch, einen kleinen First unter einem
Fenster zu fassen. Mit Ausbietung
aller setner raste erreichte er schließ-lic-

die Feuertreppe und brachte sich

von da leicht in Sick erheit.
Cormler hielt sich krampfhaft am
eil fest und wurde schließlich von ei

n,m Mann im Gebäude gerettet, der
d,:i Seil au einem Fenster ergriff

üd den daran hängenden Mann ins
Zimmer zog.

Coloraio.
Heuls Kos aien.

Denver, Sl. Aug. Die , Heil-L- i

mee" hat ein Cavallerie-Evr- aus
jungen Weibsleuten vrganisirt.

Brigade-Genera- l French von St.
Li uis afsistirte bei der Einweihung
des neuen Tienstzweige und die erste
B.:ptisteneirche vermochte kaum die
Massen zu fassen, welche herbei-strömte-

um ihn und die Eavallert
fttinen zu hören.

Das neue noch etwa schwache

Corps steht unter dem Commando
des Stads-Capttän- s Blanche Eoxe.
Die anderen eingereihten Amazonen
find Capitän Harman, Lieutenant
Tunis und Anderion, Capt. Black-legd- e

u. Eadet Staunton. Sie bieten
in auffällige Erscheinung in ihrer

Uniform mit dunkkldlauem Rock, ro-th-

Taille mit weiten Umfchlagkra
gen und entsprechendem Hut. Da
Corp, erfreut sich der Auszeichnung,
die einzig berittenen Heilsarmee
Kämpfer in der Welt zu sein. E
rückt sofort zum Kamps in den G

birgl'Städtchen au.
Eeorgia.

Bahnunfall.
Macon, Sl. April. Ein von

hier auf der Southern Bahn nach
Jndian Spring abgegangener

mit Pythias-Ritter-

zwischen Hollon und Perpe
Ferrq der Gepäckwagen und zwei
Passagier Car stürzten um. I. .

Kennedy von hier und Frau Hancock
von Americu, Ha., wurde getödtet
und fast alle übrigen Personen in de

beide Woaadli mehr öder minder
schlimm verletzt, mihrr wahrschkin j

ich tödtlich. Die Ursache de Uo ,

jüll, ist S?ch nicht seffg'stelll.

haben
Nebraska.

Die populistische Staat- -

Convention.
Lincoln , 23. Aug. Sämmtli

che Delegaten zur populistischen
Staatsconvention und eine große An

zahl Stellvertreter sind jetzt hier ein
getroffen. Ein hitziger Kampf steht
um da Amt eine temporären Bor-sitze- r

bevor, doch haben B. Allen,
Ed. L. Hoath und Charles Wooster
die größte Anwartschaft darauf.

Unter den Delegaten circulirt eine

Petition an den Gouverneur
in welcher derselbe gebeten

wird, dem im letzten Winter ange
nommenen Gesetz gemäß, die Stelle
eines Geometer zur Festsetzung der

Staatsgrenze zwischen Süd Dakota
und Nebraska durch I. W, Edgerton
zu besetzen.

Die Convention wurde durch den

Vorsitzenden des StaatsCetral-C-
mites, Eomiston, zur Ordnung ge
rufen.

Die positive Weigerung Richter
Maxwell's, eine Candidatur sür das
Staat Obergericht anzunehmen, rief
einige Verwirrung hervor, weil meh-rer- e

Delegaten ihn für gar kein Amt
nominirt zu sehen wünschten, sondern
einem Candidaten den Vorzug zu
geben, der die gesammte Omaha'er
Platsorm indossirt.

Colorado.

Tödtlicher Uns 11,

Buena Bist. 23. Aug. In
der Nähe von Fisher wurde ein

der Colorado Midland
Lahn von einem abstürzenden Fels
block getroffen, welcher den Gepäck-un- d

den Rauchwagen de Zuge g

demolirte.
F. I. O'Eonner, in prominenter

Banquier, befand sich zur Zeit de

Unfall aus der Platsorm eine Wag
gon und wurde augenblicklich

Verwundet wurden : I. W,Ritchie
au Kansa City, Mo., und Thomas
Boestler au Daytvn. O.

Ein der Fay Circus Compagnie ge
hörender dressirter Pony im Werthe
von $1,500 kam bei dem Unfall gleich
fall um Leben.

Oklahoma.

Wer sind die Mörders
El R eno, 23. Aug. Hier ist die

Nachricht eingetroffen, daß der stell
vertretende Agent ber itivwa
manche und Apöche- - Jndianer-Agen- -

tur, Eapitän der Bundearmee Bald-- !

win in Anadarko, von den Indianern
ermordet worden sei. Der Bericht
entbehrt der amtlichen Beglaubigung,
aber die Bundesbeamten schenken ihm
Glauben, nur sind sie der Ansicht,
daß nicht Indianer, sondern Spieler
und Whiskyhändler die Mörder wa

ren, gegen welche Eapitän Baldwin
seit längerer Zeit einen ganz unnach
fichtlichen Krieg sührte. Die Mel-

dung hat hier große Ausregung er
zeugt und eine große Anzahl

ist nach dem Schauplatz ge
sandt worden.

Kentnckv.

Tödtlicher Sturz.
Middlelboro, 2, Aug. Heute

Morgen fiel Arthur Master, Sohn
de Lord Ar'.huz Master in London,
au einem Fenster im zweiten Stock
seine Hotel und wurde tödtlich vet
letzt. Derselbe Ist ein Cousin des

Marquis von Salikdury,
weorgia.

Athen. 23. August. DemWm.

Haygovd. zu High Shoal, welcher
am Montag öffentlich erklärte, daß
e weder Gott. Himmel noch Hölle
gebe, wurde die Zunge gelahmt.
Da Berkommniji hat große Ausse

hen erregt.
Re Bork.

Niagara Fall. 2. August.
Montag srüh um sieben Uhr setzte die

Niagara Fall Power Company'
zum ersten Mal den durch ihre Dyna
mo vermittelten Turbinen im Nia

gara erzeugten elektrischen Strom
für industrielle Zwecke in Thätigkeit ;

der Strom wurde dem Etablisiement
der ,Pittburg Redaction Company"
zugeführt und in diesem begann gleich
darauf die Arbeit mit 20 bi 2ö
Wann. Heute sind dort bereit 40
Mann beschäftigt. Dem offiziellen
Beginn der praktischen Verwendung
der durch Wasserkraft de Niagara er
zeugten Elektrizität wohnten die

Hauptbeamte der Power Eompa
na" und der anderen intereffirte Ge
sellfchaflea bei und waren von dem

Erfolg sehr befriedigt. Der 1in B,r
wenduna kommende itrom iit eut,

00 Pirdkr,i park.

kuda.
.iimuii. 29. ua. Beneral- -,X

Zapitän Martinez de Eampo hat sich

von hier nach Billa Berde, in der

Provinz Puerto Principe, begeben.
Er kam erst gestern Abend unerwartet
hier an.

Algier.
Wollenbruch,

iko Kantine. 2. August.
per Abend fand im Distrikt Sidiach
ei Wslkenbruch statt, welcher große
Lcdaden anrichtete. Sin arabisch,
Dorf wurde zrrstört. l Perlon
fanden den I,d. Außerdem wurde
1 Serle,t u de Irüinmer her

lrzzogen.


